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7 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1 Kontext / Ausgangslage 

l 
Die Walliser Gemeinden sind mittels Schreiben vom 14. August 2013 des Departements fur Ver­ 

kehr, Bau und Umwelt DVBU über die neuen gesetzlichen Grundlagen und den detaillierten Ver­ 

fahrensablauf betreffend die Festlegung des Gewâsserraums informiert worden. Gemâss dem kan­ 

tonalen Wasserbaugesetz (kWBG) müssen die Gewasserrâume spâtestens bis zum 31. Dezember 

2018 in einem formellen Verfahren festgelegt werden. Ebenfalls muss eine Gemeinde an einem 

Gewâsser mit geplantem Wasserbauprojekt, das noch über keinen genehmigten Gewâsserraum ver­ 

fugt, gleichzeitig mit dem Wasserbauprojekt auch den Gewâsserraum ôffentlich auflegen und ho­ 

mologieren lassen. Die Gemeinde Bettmeralp beauftragte die wasser/schnee/lawinen - lngenieur­ 

büro A. Burkard AG in Brig am 3. Mai 2017 mit der technischen Festlegung der Gewâsserrâume 

der Fliessgewâsser mit Gewâsserraumbedarf. Weiter werden die Dokumente fur die ëffentliche 

Auflage vorbereitet. Abbildung 1 zeigt eine Übersicht über das Gewâssemetz der Gemeinde Bett­ 

meralp. 

648'000 649'000 650'000 651'000 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Abbildung 1 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Übersicht über das Gewdssernetz der Gemeinde Bettmeralp. Quelle Grundlagenkarte: Swisstopo 

wasser/schnee/law inen 1/8 
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2 Gesetzliche Grundlagen zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Das technische Vorgehen für die Festlegung des Gewâsserraums und der Inhalt der Dokumente der 

Planauflage stützen sich auf die folgenden gesetzlichen Vorgaben, Merkblâtter und Richtlinien von 

Bund und Kanton. 

> 

> 

> 

> 

> 

l 

Gewâsserschutzgesetz GSchG 814.20 vom 24. Januar 1991 (Stand 01. Januar 2017) 

Gewâsserschutzverordnung GSchV 814.201 vom 28. Oktober 1998 (Stand 01. Mai 2017) 

Kantonales Gewasserschutzgesetz kGSchG 814.3 vom 16. Mai 2013. Insbesondere Art. 51 

kGSchG: neue Bestimmungen kWBG. 

Kantonales Wasserbaugesetz, kWBG 721.1 vom 15. Mârz 2007 

Inklusive Ânderungen gemâss Art. 51 kGSchG (in Kraft ab 01. Januar 2014) 

insbesondere Art. 13 Gewâsserraum eines oberirdischen Gewassers 

Kantonale Gewasserschutzverordnung kGSchV 721.100 vom 05. Dezember 2007 

Kantonale Verordnung über die Bestimmung des Gewâsserraums bei grossen Fliessgewas­ 

sem 721.200 vom 2. April 2014 

Das kantonale Wasserbaugesetz legt das Genehrnigungsverfahren für den Gewâsserraum fest. Ge- 

> 

wâsserraume müssen gemâss Gewâsserschutzverordnung bis zum 31.12.2018 in einem formellen 

V erfahren festgelegt werden. 

3 Festlegung des Gewasserraums 

3.1 Datengrundlagen 

3.1.1 lnventar der Gewasser 

Die hinsichtlich Gewasserraum zu untersuchenden Gewâsser werden im kantonalen Inventar der 

ôffentlichen Gewasser definiert (Stand 10.03.2017). In Rücksprache mit der Dienststelle für Stras­ 

sen, Verkehr und Flussbau (DSVF) des Kantons Wallis wurden zwei Fliessgewâsser (Tabelle 1) 

und zwei stehende Gewasser (Tabelle 2) mit einem Gewasserraumbedarf definiert. Für die weiteren 

Stehgewasser auf dem Gemeindegebiet besteht kein Gewâsserraumbedarf, da es sich um kleinere, 

ausserhalb des Siedlungsgebietes gelegene Bergseen handelt. Die Lage und Geometrie der unter­ 

suchten Bâche ist in Abbildung 1 sowie auf dem Datengrundlagen-Plan B l im Anhang dargestellt. zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

l 

1 Ftlessgewasser 
' 

GW R-Bedarf Kein GWR-Bedarf Bemerkung i 

Bettmerbach X 

Brumbach X 

Spielbach X Ausserhalb Siedlungsgebiet 

Finstergraben X Ausserhalb Siedlungsgebiet 

Deischbach X Ausserhalb Siedlungsgebiet zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Tabelle 1 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Gewàsserraumbedarf der Fliessgewàsser in Bettmeralp. 

wasser/sch nee/law i nen 2/8 



7 

7 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~l zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Auflageprojekt Gew âsserraurn aile Gew âsser, Bettm eralp 

1 Stehende GW R-Bedarf Kein GW R-Bedarf Bemerkung 
1 Gewiisser zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Bettmersee X Nahe Siedlungsgebiet, Nutzung 

See P. 2159 X Amphibienschutzgebiet 

Schënboden See X Kleiner See ausserhalb Siedlungsgebiet 

See bei X K.leiner See ausserhalb Siedlungsgebiet 

649010/138760 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Tabelle 2 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Gewdsserraumbedarf der stehenden Gewiisser in Bettmeralp. 

3.1.2 Hydrologische Gefahrenkarte und Katalog der Hochwasserschutzprojekte 

Hydrologische Gefahrenkarten wurden im Rahmen des Hochwasserschutzkonzepts Ernen, Lax, 

Martisberg, Betten-Bettmeralp von 2012 erstellt [12]. Zurzeit werden fur den Bettmerbach Hoch­ 

wasserschutzmassnahmen ausgearbeitet (Stufe VorstudieN orprojekt). Die môglichen Schutzmass­ 

nahmen wurden bei der Ausscheidung des Gewâsserraums berücksichtigt. 

3.1.3 Renaturierungsplanung und -massnahmen 

Renaturierungsmassnahmen sind keine geplant. 

3.1.4 Andere standortbezogene Projekte 

lm Untersuchungsgebiet gibt es keine standortbezogenen Projekte, welche fur die Ausscheidung 

des Gewâsserraumes berücksichtigt werden müssen. 

3.1.5 Zonennutzungsplan 

Der aktuelle Zonennutzungsplan [13], inklusive Parzellenrasterung [14] ist auf <lem Datengrundla­ 

gen-Plan B1 im Anhang dargestellt. 

j 

3.1.6 Schutzinventare 

Gernâss [13] und [15] bestehen im Untersuchungsperimeter die folgenden Schutzzonen: 

> Naturschutzzonen kommunaler Bedeutung 

> Amphibienschutzgebiet 

Aufgrund des Amphibienlaichgebiets von nationaler Bedeutung bestehen beim stehenden Gewasser 

bei P. 2159 überwiegende Naturschutzinteressen. Daher ist gemâss GSchV 814.201, Art 41b, Ab­ 

satz 4 auch bei Gewâssern mit einer kleineren Wasserflâche ais 0.5 ha ein Gewasserraum auszu­ 

scheiden. 

j 

wasser/schnee/law inen 3/8 
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Auflageprojekt Gewasserraum aile Gewâsser, Bettmeralp zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

3.2 Notw endigkeit des G ew asserraum s 

3.2 .1 Liste fü r G ew asser m it G ew asserraum bedarf 

Auf dem Gemeindeterritorium von Bettmeralp muss für den Bettmerbach, den Brumbach, den Bett­ 

mersee und den See bei P. 2159 ein Gewâsserraurn ausgewiesen werden (siehe Abbildung 1, Ta­ 

belle l und Tabelle 2). 

3.2 .2 Liste fü r G ew asser ohne G ew asserraum bedarf 

lm Untersuchungsperimeter befinden sich mehrere Suonen, welche teilweise mit untersuchten 

Fliessgewassern verbunden sind. Da diese Gewasser künstlich errichtet wurden, kann auf eine Fest­ 

legung eines Gewâsserraums verzichtet werden. Für die ausserhalb des Siedlungsgebietes gelege­ 

nen Gewâsser (Deischbach, Spielbach und Finstergraben sowie mehrere kleine stehende Gewâsser) 

muss ebenfalls kein Gewâsserraum ausgeschieden werden. Die Gewasser ohne Gewasserraumbe­ 

darf sind in Tabelle 1 und Tabelle 2 ersichtlich. 

3.3 Natürliche Gerinnesohlenbreite und A bschnittsunterte ilung 

3.3.1 Bestim m ung der natürlichen Gerinnesohlenbre ite der F liessgew asser 

Die natürlichen Gerinnesohlenbreiten wurden anhand historischer Luftbilder und der aktuellen Si­ 

tuation ( dem aktuellen Gewâssersystem, Geschiebehaushalt, System mit/ ohne Geschiebesammler, 

etc.) inklusive Feldbegehung vom 15. August 2017 bestimmt. Wenn kein natürlicher Abschnitt und 

keine ausreichenden Grundlagen zur Bestimmung der natürlichen Gerinnesohlenbreite vorhanden 

waren, wurde diese anhand des mittleren Wasserstandes und des Korrekturfaktor gemass [7] be­ 

stimmt. Die ermittelten und gegebenenfalls angepassten natürlichen Gerinnesohlenbreiten sind in 

Tabelle 3 ersichtlich. 

j 

Ab- Bemerkung Best. Gerin- Massg. Grundlagen fur Natürliche 
nesohlen- Bestimmung der nat. Ge- Gerinnesoh- 

schnitt breite [m] rinnesohlenbreite lenbreite [m] 

Bru0I Gerinne im Wald, Nâhe Land- 
<l Naturnaher Zustand 1 

wirtschaftszone 

Bet0l Gerinne im Wald - - - 

Bet02 Gerinne im Wald, teilweise m 
2-4 Naturnaher Zustand 3 

Siedlungsnâhe 

Bet03 Gerinne im Wald - - - 

Bet04 Gerinne im Wald, Nâhe Land- 
2-5 Naturnaher Zustand 3 

wirtschaftszone 

Bet05 Gerinne im Wald - - - 

Bet06 Gerinne im Wald, Nâhe Land- 
1-4 Naturnaher Zustand 3 

wirtschaftszone 

wasser/sch nee/lawi nen 4/8 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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7 

~ l 

Bet07 Siedlungsgebiet Bettmeralp 1-4 z. T. naturnaher Zustand 3 

Bet08 Sportzentrum, eingedolt - - - 

Bet09 Abfluss Bettmersee, kanalisiert Hergeleitet aus vergleich- 
2-4 3 

harem Abschnitt 

Betl0 Oberhalb Siedlungsgebiet - - - zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Tabelle 3 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Abschnittseinteilung und die Bestimmung der natürlichen Gerinnesohlenbreiten. 

Der Brum bach weist im untersuchten Abschnitt einen natürlichen Zustand und eine Sohlenbreite 

von weniger ais einem Meter auf. 

Der Bettm erbach verlauft bei Seeauslass in einem künstlichen Gerinne. Beim Sportzentrum folgt 

ein eingedolter Abschnitt. lm restlichen Siedlungsgebiet der Bettmeralp wechseln sich natürliche 

Abschnitte ab mit wenig bis stark beeintrachtigten Abschnitten. Bis zur Gemeindegrenze verlâuft 

der Bach mit Ausnahme eines wenig beeintrâchtigten Abschnittes bei Betten Dorf in seinem natür­ 

lichen Gerinne. 

Die Querprofile sind auf der Planbeilage B2 dargestellt. zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

3.3.2 Abschnittsunterteilung 

Die zu untersuchenden Gerinne wurden gemâss den gesetzlichen Vorgaben, Merkblâtter und Richt­ 

linien von Bund und Kanton in Abschnitte unterteilt (siehe Tabelle 3). 

In der Planbeilage B3. l sind die Lage und die Geometrie der einzelnen Abschnitte ersichtlich. Auf 

dem Plan B2 sind reprâsentative Querprofile mit Fotos dokumentiert. 

.1 
3.4 Bestim m ung des G ew asserraum s und Rechtfertigung für Abw eichun- 

gen 

• J 3.4.1 Berechnung des minimalen Gewasserraums 

Der minimale (theoretische) Gewasserraum wird für Fliessgewasser mit einer natürlichen Sohlen­ 

breite von weniger ais 15 Metern gemâss GSchV Art. 41a Abs. 1 oder 2 vom Mittelpunkt der Bach­ 

sohle aus links- und rechtsufrig bestimmt. 

Für stehende Gewâsser wird der minimale Gewasserraum gemâss GSch V Art. 41 b Abs. 1 ab der 

Uferlinie bestimmt. 

J 
Der Gewâsserraum muss bei der Nutzungsplanung mindestens berücksichtigt werden, falls der be­ 

troffene Raum nicht ais dicht überbaut gilt oder aus anderen Gründen reduziert werden kann. Die 

theoretischen Gewasserraurnbreiten sind in der Tabelle 4 und in der Übersichtstabelle im Anhang 

A erfasst. 

wasser/schnee/law inen 5/8 
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Auflageprojekt Gewasserraurn a ile Gew âsser, Bettm eralp zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

3.4 .2 A bw eichungen vom  m in im alen G ew asserraum s 

Aufgrund der Vorgaben GSchV Art. 41a Abs. 3 bis Abs. 4 wird der theoretische Gewâsserraum 

erweitert oder reduziert. Dabei wird auch der natürliche Gewasserverlauf anhand alter Luftbilder 

beurteilt. Daraus resultiert der effektive Gewasserraum (Ta belle 4 ), welcher ôffentlich aufgelegt und 

vom Staatsrat homologiert wird. 

Ab- Breite theo. Breite Eff. 

schnitt GWR [m] GWR [m] 
Bemerkungen bzw. Rechtfertigung für Abweichungen 

Bru0l 11 11 Breite gemâss GSchV 814.201, Art41a, Absatz 2b. 

Bet0l - - Gemâss GSchV 814.201 Art 41a, Absatz 5a kann auf eine Fest- 

legung des Gewasserraums verzichtet werden (Wald) 

Bet02 14.5 14.5 Breite gemass GSchV 814.201, Art 41a, Absatz 2b 

Bet03 - - Gemâss GSchV 814.201 Art 41a, Absatz 5a kann auf eine Fest- 

legung des Gewâsserraums verzichtet werden (Wald) 

Bet04 14.5 14.5 Breite gernass GSchV 814.201, Art 41a, Absatz 2b 

Bet05 - - Gemâss GSchV 814.201 Art 41a, Absatz 5a kann auf eine Fest- 

legung des Gewâsserraums verzichtet werden (Wald) 

Bet06 14.5 14.5 Breite gemass GSchV 814.201, Art 41a, Absatz 2b 

Bet07 14.5 14.5 Breite gemâss GSchV 814.201, Art 41a, Absatz 2b 

Kleine Verschiebung im Siedlungsgebiet, um Abflusskorridor zu 

gewâhrleisten 

Bet08 - - Gemâss GSchV 814.201 Art 41a, Absatz 5b kann auf eine Fest- 

legung des Gewâsserraums verzichtet werden (eingedolt) 

Bet09 14.5 14.5 Breite gemass GSchV 814.201, Art 41a, Absatz 2b 

Bet!O - - Gemâss GSchV 814.201 Art 41a, Absatz 5a kann auf eine Fest- 

legung des Gewâsserraurns verzichtet werden (Sërnmerungsge- 

biet) 

See0I 15 (ab Ufer) 15 (ab Ufer Gernass GSchV 814.201 Art 41b, Absatz 1 

Der See ist natürlich, wurde jedoch künstlich erhôht, Aufgrund 

der Nutzung und der Nahe zum Siedlungsgebiet wurde entschie- 

den, ein Gewasserraum auszuscheiden. Für den kleinen Teich 

westlich des Bettmersees wird kein Gewasserraum ausgeschie- 

den, da dieser Teich künstlich errichtet wurde. 

See02 15 (ab Ufer) 15 (ab Ufer Gemâss GSchV 814.201 Art4lb, Absatz 1 

Aufgrund überwiegender Naturschutzinteressen (Amphibien- 

schutzgebiet) wird ein Gewâsserraum ausgeschieden, obwohl 

der See eine Wasserflâche von weniger ais 0.5 ha hat. (GSchV 

814.201 Art 41b, Absatz 4 b) zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Tabelle 4 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Erlâuterungen zum theoretischen und effektiven Gewdsserraumbedarf der Gewiisser in Bettmeralp. 

wasser/schnee/law inen 6/8 
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Auflageprojekt Gew âsserraurn aile Gew âsser, Bettm eralp 

l zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

3.4 .3 Lokalis ierung der abw eichenden A bschnitte 

In der Übersichtstabelle im Anhang A sind die abweichenden Abschnitte ersichtlich. Eine Lokali­ 

sierung ist über die Planbeilage B3.2 mëglich. 

4 Schlussbem erkungen / Fazit 

Die Plane und Vorschriften wurden geprüft und entsprechen den gesetzlichen Vorgaben. Der Ge­ 

wâsserraum der Gewâsser Bettmerbach, Brumbach, Bettmersee und See bei P. 2159 kann ëffentlich 

aufgelegt werden. 

l 
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W asserlauf Berechnung und Bewertung Gewâsserraum 

Abschnitts- Lage: Gewassertyp: Natürliche Geltender Provisori- Gewâsser- Für Fazit Erlâuterung zu Gesuch für Bemerkung bei 

bezeichnung Gerinne- Schutzstatus:r11 scher raum Gemeinde- effektive abweichenden ungleichseitiger 

sohlen- Gewâsser- gem âss gebiet Breite: Gewasserraum: Gewasserraumbreite: 

breite raum Art. 41 
errechneter 

[m]: [m] [m] 
Gewasser- 

raum 

Bettmerbach 

6205-BETOl Hlessgewâsser Ausserhalb 

(Bach) Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung 

6205-BET02 Fliessgewasser 3.0 Ausserhalb 14.5 14.5 respektiert 

(Bach) Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung 

6205-BET03 Fllessgewâsser Ausserhalb 

(Bach) Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung 

6205-BET04 Hiessgewâsser 3.0 Ausserhalb 14.5 14.5 respektiert 

(Bach) Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung 

6205-BETOS Hiessgewâsser Ausserhalb 

(Bach) Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung 

6205-BETOG Hiessgewâsser 3.0 Ausserhalb 14.S 14.S respektiert 

(Bach) Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung 

6205-BET07 Fliessgewâsser 3.0 Ausserhalb 14.5 14.5 respektiert im Siedlungsgebiet leicht 

(Bach) Schutzgebiet von verschoben, um 

nationaler Bedeutung Abflusskorridor zu 

gewâhrleisten 

Druck: 25.10.2017 Page 1/5 



___, ___, __J __J 

* * * * zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
CANTON DU VAWS 

IWfTON zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAWAlUS 

Departement für Verkehr, Bau und Umwelt (DVBU) 
Dienststelle für Strassen, Verkehr und Flussbau {DSVF 

Sektion : Hydrologie - Hydrogeologie - Geologie 

Gewasserraum 

Abschnitts- 

bezeichnung 

Wasserlauf 

Lage: zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAGew âsserty p : Natürliche Geltender 

Gerinne- Schutzstatus:111 

sohlen- 

breite 

[m): 

Berechnung und Bewertung Gewasserraum 

Provisori- Gewâsser- Für Fazit Erlâuterung zu Gesuch für Bemerkung bei 

scher raum Gemeinde- effektive abweichenden ungleichseitiger 

Gewâsser- gernâss gebiet Breite: Gew âsserraurn : Gewasserraumbreite: 

raum Art. 41 
errechneter 

[m] [m] 
Gewasser- 

raum 

6205-BETOS Fllessgewâsser 

(Bach) 

Ausserhalb 

Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung 

6205-BET09 Fliessgewasser 

(Bach) 

3.0 Ausserhalb 

Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung 

14.S 14.5 respektiert 

6205-BETlO Fliessgewâsser 

(Bach) 

Ausserhalb 

Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung 

Druck: 25.10.2017 Page 2 / 5 
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* * * * zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
CANTON DU VAWS 

IWfTON WALLIS 

Departement für Verkehr, Bau und Umwelt (DVBU) 
Dienststelle für Strassen, Verkehr und Flussbau (DSVF 
Sektion : Hydrologie - Hydrogeologie - Geologie 

Gewasserraum 

Abschnitts- 

bezeichnung 

Wasserlauf 

Lage: Gewâssertvp: Natürliche Geltender 

Gerinne- Schutzstatus:111 

sohlen- 

breite 

[ml: 

Berechnung und Bewertung Gewasserraum 

Provisori- Gew âsser- Für Fazit Erlâuterung zu Gesuch für Bemerkung bei 

scher raum Gemeinde- effektive abweichenden ungleichseitiger 

Gew âsser- gernâss gebiet Breite: Gewâsserraum: Gewasserraumbreite: 

raum Art. 41 
errechneter 

[ml [ml 
Gewâsser- 

raum 

Bettmersee zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

6205-SEE0l Stehgewâsser 
(natürlich) 

Ausserhalb 

Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

15 15 respektiert 
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* * * zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1t zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

CANTON DU VlWS 

IWfTOH WALLIS 

Departement für Verkehr, Bau und Umwelt (DVBU) 
Dienststelle für Strassen, Verkehr und Flussbau {DSVF 
Sektion : Hydrologie - Hydrogeologie - Geologie 

Gewasserraum 

Abschnitts- 

bezeichnung 

Wasserlauf 

Lage: zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAGew âssertvp: Natürliche Geltender 

Gerinne- Schutzstatus:111 

sohlen- 

breite 

[ml: 

Berechnung und Bewertung Gewasserraum 

Provisori- Gew âsser- Für Fazit Erlâuterung zu Gesuch für Bemerkung bei 

scher raum Gemeinde- effektive abweichenden ungleichseitiger 

Gew âsser- gem âss gebiet Breite: Gewâsserraurn: Gewasserraumbreite: 

raum Art. 41 
errechneter 

[ml [ml 
Gewasser- 

raum 

Brumbach 

6205-BRU0l Fliessgewâsser 

(Bach) 

1.0 Ausserhalb 

Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung 

11 11 respektiert 

Druck: 25.10.2017 Page 4 / s 
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* * * • zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

CANTON DU VAlAIS zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
ICANTONWllUS 

Departement für Verkehr, Bau und Umwelt (DVBU) 
Dienststelle für Strassen, Verkehr und Flussbau {DSVF 
Sektion : Hydrologie - Hydrogeologie - Geologie 

Gewasserraum 

Abschnitts- 

bezeichnung 

Wasserlauf 

Lage: Gewâssertvp: Natürliche Geltender 

Gerinne- Schutzstatus:111 

sohlen- 

breite 

[ml: 

Berechnung und Bewertung Gewasserraum 

Provisori- Gewâsser- Für Fazit Erlâuterung zu Gesuch für Bemerkung bei 

scher raum Gemeinde- effektive abweichenden ungleichseitiger 

Gewâsser- gernâss gebiet Breite: Gewâsserraum: Gewasserraumbreite: 

raum Art. 41 
erre ch neter 

!ml [ml 
Gewâsser- 

raum 

See P. 2159 

6205-SEE02 Stehgewâsser 

(natürlich) 

lnnerhalb 

Schutzgebiet von 

nationaler Bedeutung zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

15 15 respektiert 

Druck: 25.10.2017 Page 5 / 5 
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7 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

BRU01 
(mü.M.] 

Effektiver zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAGWR 11 m 

1050 - 

Betlmeralp Morel-Filet 

Foto Aug. 2017, fsc 

BET02 
(mü.M.) 

Effektiver GWR 14.5 m 

1240 - 

BET04 
(m ü.M.] Effektiver GWR 14.5 m 

1400 - 

BET06 
[mü.M.) Effektiver GWR 14.5 m 

1815 - 

Foto Sept. 2016, fsc 

BET07 
(mü.M.] Effektiver GWR 14.5 m zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

. 1 

1955- 

Gewasserraum , Bettmeralp 

1 
Anhang 82.1 

1 

Querprofile 

wasser/sch nee/law i nen 

- 
Massstab Gezeichnet fsc 

Geprüft swe 
lngenieurbüro André Burkard AG 

1:200 Gesehen ... 

Datum Sept. 2017 
Sebastiansplatz 1 Tel. +41 zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAi0!27 924 54 23 info@wasserschneelawinen.ch 
CH-3900 Brig-Glis Fax +41 O 27 924 38 94 www.wasserschneelawinen.ch Plan Nr.: 230268 2 Format A3 

Foto Sept. 2016, fsc 

BET09 
(mü.M.] Effektiver GWR 14.5 m 

1985- 

3m 

Foto Sept. 2016, fsc 


